
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Offizielles Publikationsorgan der Gemeinde Zunzgen Oktober 2009 
 3. Jahrgang 

 

Quartier-Grossbaustelle 

Ja – geschätzte Anwohnerinnen und 
Anwohner, es geht vorwärts mit 
unserer Grossbaustelle.  

 

Die verschiedenen Werksleitungen sind 
nun verlegt, auch die Elektra Baselland 
hat alle Häuser neu angeschlossen.  

 

Jetzt kommt die Schlussphase der 
Strassenbauarbeiten: die Rand-

abschlüsse werden versetzt, weitere Vorplätze neu 
angepasst und anschliessend folgt das Erstellen von 
Planien und der Einbau von Schwarzbelägen. 

 

Die Bauarbeiten für die zahlreichen neuen Wasserleitungen 
entlang der Hauptstrasse (Trottoir Seite Ost) konnten mit 
dem Einbau des Belages abgeschlossen werden. Noch 
offen ist das Teilstück im Trottoir auf der Westseite der 
Hauptstrasse, zwischen der Ringstrasse und der 
Gartenstrasse. Hierfür wird jedoch keine Lichtsignalanlage 
mehr benötigt. 

 

Ich danke Ihnen für Ihre Geduld und für das stets 
entgegengebrachte Verständnis.  

 

Markus Burgunder 

Gemeinderat 

 

Aus dem Inhalt 
 
Blick ins Gemeinde-
ratsprotokoll 

Der Gemeinderat 
informiert 

mehr ab Seite 3 
 

Quartierstrassen- 
Sanierung 

Geplante Arbeiten im 
Oktober 2009 

mehr ab Seite 7 

 

Frauenverein 

Der Zunzger Frauenverein 
informiert über Bevor-
stehendes 

mehr ab Seite 18 

Vermischtes 

Die Rubrik Vermischtes  
informiert über Allge- 
meines: Bevorstehende  
Anlässe, Vereinsinforma- 
tionen, Angebote etc. 

 mehr ab Seite 22 
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erscheint monatlich 
 
Redaktion 
Gemeindeverwaltung Zunzgen 
Cristiano Santoro 
Alte Landstrasse 5 
4455 Zunzgen 
Telefon 061 975 96 60 
gemeinde@zunzgen.bl.ch 
 
Redaktionsschluss 
Jeweils 20. des Monats, 12.00 Uhr. Fällt der 
20. auf einen Sonn- oder Feiertag wird der 
Redaktionsschluss auf den letzt möglichen 
Werktag vorverlegt. 
 
Druckvorlagen 
Berichte, Fotos, Texte und Inserate werden, 
wenn immer möglich in elektronischer Form 
angenommen. Die zu publizierenden 
Texte/Inserate müssen spätestens bei 
Redaktionsschluss der Gemeindeverwaltung 
vorliegen. Später eintreffende Beiträge können 
nicht mehr berücksichtigt werden. Für 
Änderungen oder Annullation von 
Insertionsaufträgen nach Redaktionsschluss 
haftet der Auftraggeber. Beiträge können von 
der Redaktion gekürzt werden und anonyme 
Leserbriefe werden nicht veröffentlicht. 
 
Druck 
Druckhüsli, Ch. Hess AG, Hauptstrasse 82,  
4450 Sissach 
 
Inserate 
Ganze Seite CHF 100.00 
Halbe Seite CHF   50.00 
Viertel Seite CHF   30.00 
Achtel Seite CHF   20.00 

Farbdrucke, Werbebeilagen oder Beiträge auf 
Einlageblättern werden nach Aufwand 
verrechnet. 

 
Jahresabo 
Haushaltsversand an Ortsansässige gratis, 
CHF 30.00 für auswärtige Privatpersonen 
 
Gratispublikationen 
Für ortsansässige Vereine und gemeinnützige 
Institutionen sind Publikationen in der  
Büchel-Zytig kostenlos. 
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Blick ins Gemeinderatsprotokoll … 
 

 
Projekt Waldkindergarten 
 

Eine neue, attraktive Form des Kindergartens soll nun auch in Zunzgen Fuss fassen: 
der Waldkindergarten. 
 
Die Bildungsziele des Waldkindergartens Zunzgen richten sich, wie jene der 
Regelkindergärten,  nach den allgemeinen Kindergarten-Bildungszielen und dem vom 
Kanton Basel-Landschaft vorgegebenen Kindergarten-Lehrplan. 
 
Das Konzept des auf privater Basis betriebenen Waldkindergartens Zunzgerberg 
wurde von der kantonalen Instanz geprüft und anerkannt.  
 
Der kantonale Lehrplan sieht vor, dass an zwei Nachmittagen der Unterricht in 
geschlossenen Räumen stattfinden muss. Deshalb hat die Leitung des 
Waldkindergartens Zunzgerberg, Frau Michèle Koch, den Gemeinderat Zunzgen 
angefragt, ob es möglich wäre, die Waldhütte am Dienstag- und 
Donnerstagnachmittag mieten zu können.  
 
Der Gemeinderat Zunzgen steht grundsätzlich hinter dem Konzept des 
Waldkindergarten Zunzgerberg und befürwortet eine Dauervermietung an Dienstag- 
und Donnerstagnachmittagen zugunsten des Waldkindergartens. Als Miete soll ein 
Spezial-Pauschalbetrag von CHF 4‘000.00 pro Jahr zur Anwendung kommen. Das 
macht CHF 100.00 pro Woche oder CHF 50.00 pro Nachmittag. 
 
Anlässlich der Bürgergemeindeversammlung vom 9. Dezember 2009 wird das Thema 
Dauerbelegung respektive die pauschale Mietgebühr traktandiert. 
 

Nachführung Bauzonenstatistik 
 
Das Amt für Raumplanung hat die Nachführung der alle fünf Jahre stattfindenden 
Erhebung der Bauzonenstatistik 2010 bei den Gemeinden angekündigt. 
 
Die Arbeiten werden an die Firma Jermann Geometer und Ingenieure AG vergeben, 
diese verfügen über die nötigen örtlichen Kenntnisse und Grundlagen, um diese 
Arbeit fachgerecht verwirklichen zu können. 
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Parkverbotslinien Althausmatt 
 
Mehrere Anwohner der Althausmatt haben sich bei der Gemeindepolizei Zunzgen 
über die schwierige Parksituation und das vermehrte „Wildparkieren“ beschwert.  
Es wurde der Wunsch geäussert, dass markierte Parkfelder gezeichnet werden 
sollen, um dem „Wildwuchs“ etwas entgegen zu treten. 
 
Der beauftragte Verkehrsplaner der Firma Glaser Saxer Keller AG hat sich vor Ort ein 
Bild gemacht und verschiedene Lösungsansätze ausgearbeitet. Das Zeichnen von 
Parkfeldern bringt den Nachteil mit, dass die in der Althausmatt sehr zahlreich 
vorhandenen Ein- und Ausfahrten zu privaten Parkplätzen eine Einschränkung in 
Bezug auf den Einlenkradius erfahren. 
 
Der Gemeinderat Zunzgen wird drei weitere Parkverbotslinien aufzeichnen lassen und 
mittels vermehrten Kontrollgängen durch die Gemeindepolizei die Wirksamkeit dieser 
Massnahme prüfen. 
 
Zivilschutzkompanie Ebenrain saniert Treppe auf den Büchel 
 
Im Rahmen der diesjährigen Dienstleistung wird die Zivilschutzkompanie Ebenrain 
die Treppe hinauf auf den Büchel von Grund auf sanieren und mit neuen Tritten 
ausstatten. Die Einwohnergemeinde Zunzgen ist für die Materialbeschaffung 
zuständig und die Manpower der Zivilschutzdienstleistenden wird für den 
handwerklichen Teil besorgt sein. 
 
Anschaffung Hygienemittel (Pandemieprävention) 
 
Gestützt auf Weisungen des Kantonalen Krisenstabes sowie der Bildungsdirektion des  
Kantons Basel-Landschaft müssen in allen Klassenzimmern Seifenspender und  
Papierhandtuchspender installiert werden.  
 
Sofortmassnahmen sind eingeleitet. Doch für die sanitären Installationen muss 
vorgängig ein Konzept erstellt werden, woraus die Bedürfnisse, das Ausmass und 
letztlich die daraus folgenden Kosten ermittel werden können. 
 
Erweiterung Schliessanlage mit Optimierung des Schliessplans 
 
Die Vorbereitungsarbeiten für den geplanten Ersatz der Schliessanlage Schulhaus 
Bündten, Mehrzweckhalle, Werkhof und Zivilschutzanlage sind im Gang. Die 
beauftragte Firma Blaser hat die Aufnahmen abgeschlossen und die Vereine konnten 
ihre Bedürfnisse deponieren. Im Verlauf dieses Herbstes (voraussichtlich 
Oktober/November) erfolgt die heikle Phase der Installation. 
 
Der Gemeinderat Zunzgen hat beschlossen, die neuen Schlüssel nur noch gegen ein 
Depot von CHF 100.00 abzugeben. Der Ersatz eines verlorenen Schlüssels kostet  
CHF 80.00. 
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Waldkindergarten Zunzgerberg 

Bewilligung zur Nutzung des Waldes 
 

 
 

 
Am 21. August 2009 hat Frau Michèle Koch, namens der Gesellschaft für 
Naturpädagogik Oberbaselbiet GmbH, ein Gesuch um Nutzung des Waldes in der 
Gemeinde Zunzgen, zum Betrieb eines Waldkindergartens gestellt. 
 
Der Standort liegt in der Nähe der neuen Waldhütte Zunzgen, betroffen ist die 
Parzelle Nr. 1674, im Eigentum der Bürgergemeinde Zunzgen.  
 
Der Wald soll mit ca. 70 Kindern, verteilt auf 5 Werktage von 9-12 Uhr und zwei 
Nachmittagen von 12-16 Uhr, inkl. Mittagstisch, genutzt werden.  
 
Für den Kindergartenbetrieb soll ein "Waldsofa" (max. Grösse von 10m Durchmesser) 
aus Naturmaterialien erstellt werden. Weitere Einrichtungen sind nicht erforderlich. 
Schlechtwetterarbeitsplätze und sanitäre Einrichtungen sind bei der nahegelegenen 
Waldhütte vorhanden.  
 
Die Zufahrt erfolgt bis zur Waldhütte, für den Transport der Kinder ist ein Shuttle 
vorgesehen.  
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Das Amt für Wald beider Basel stellt fest:  
 
1. Formelle Beurteilung:  
 
Unsere Beurteilung hat ergeben, dass es sich im vorliegenden Fall um eine 
nichtforstliche Kleinanlage gem. § 15 der kantonalen Waldverordnung (kWaV) 
handelt, für deren Bewilligung der Gemeinderat zuständig ist. Die Erteilung der 
Bewilligung setzt das Einverständnis des Amtes für Wald voraus.  
 
 
2. Einverständnis des Forstamtes (§15 Abs 3 kWaV):  
 
Aufgrund der vorliegenden Verhältnisse hat das Amt für Wald keine Einwände gegen 
eine Bewilligungserteilung durch den Gemeinderat Zunzgen, wenn folgende Auflagen 
berücksichtigt werden:  
 

• Der Betrieb des Kindergartens hat unter grösstmöglicher Schonung des 
Waldes zu erfolgen.  
 

• Es werden keine Bodenversiegelungen vorgenommen und keine Feuerstellen 
eingerichtet.  

 
• Die Bewilligung wird vorläufig auf 2 Jahre beschränkt und kann aufgrund des 

Monitorings und die Einhaltung des Betriebsreglements verlängert werden.  
 

• Die Gesuchsteller lassen sich mindestens 1 Mal pro Jahr vom Revierförster und 
von einem Mitglied der Jagdgesellschaft über Wald und Wild informieren.  

 
• Ein Monitoring bezüglich Boden und Vegetation erfolgt durch Revierförster 

Peter Schmid. Der Betriebsbeginn ist dem Revierförster Peter Schmid zu 
melden.  

 
• Die Bewilligung schliesst das Recht, Waldstrassen mit Motorfahrzeugen zu 

befahren nicht ein. Im Bedarfsfall kann beim Gemeinderat Zunzgen eine 
Fahrbewilligung eingeholt werden.  

 
• Die Zustimmung der Grundeigentümerin wird vorausgesetzt. 

 
 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innert 10 Tagen seit Publikation schriftlich und begründet beim 
Regierungsrat, Rathausstrasse 2, 4410 Liestal, Beschwerde erhoben werden. Die Beschwerde muss ein klar 
umschriebenes Begehren sowie die Unterschrift der beschwerdeführenden oder der sie vertretenden Person 
enthalten. Die angefochtene Allgemeinverfügung ist in Kopie beizulegen. Das Beschwerdeverfahren ist im Falle 
des Unterliegens kostenpflichtig; es werden Entscheidgebühren von 300 bis 600 Franken erhoben. Bei 
offensichtlich unzulässigen oder offensichtlich unbegründeten Beschwerden sowie in bestimmten weiteren Fällen 
(§ 20 Abs 2 Verwaltungsverfahrengesetz Basel-Landschaft, SGS 175) können Entscheidgebühren bis 5'000 
Franken erhoben werden. 
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Projekt Quartierstrassensanierung 
Ringstrasse und Gartenstrasse            Bauausführung 
2009 

 

Geplante Arbeiten im Oktober 2009 

 

Ringstrasse: 

 

Etappe 1a: Im Teilstück Hauptstrasse bis Grundackerstrasse sind sämtliche 
Werkleitungen verlegt. Zurzeit sind die neuen Randabschlüsse sowie Anpassungen an 
diverse Vorplätze in Arbeit. Anschliessend werden Belagsarbeiten ausgeführt (bis ca. 
Mitte Oktober 2009). 
Etappe 1c: Im Teilstück Grundackerstrasse bis Steinenweg werden im Oktober 
2009 noch die restlichen Werkleitungen verlegt (Abwasser, Wasser, Telefon, EW und 
TV). 

 

Gartenstrasse: 

 

Etappe 2a: Sämtliche Werkleitungen, zwischen Hauptstrasse und 
Grundackerstrasse, sind verlegt. Die neuen Randabschlüsse sind versetzt und einige 
Vorplätze schon angepasst worden. In den nächsten Tagen sind Belagsarbeiten 
vorgesehen (bis ca. Mitte Oktober 2009). 
Etappe 2c: Im Teilstück Grundackerstrasse bis Steinenweg werden im Oktober 
2009 die restlichen Werkleitungen verlegt (Abwasser, Wasser, Telefon, EW und TV). 
 

Grundackerstrasse: 

 

Etappe 1b: Anschliessend an die Ringstrasse wird mit dem Versetzen der neuen 
Randabschlüsse begonnen  (Strassenbauarbeiten bis ca. Ende Oktober 2009). 

Etappe 2b: Nachdem die Elektra Baselland ihre Arbeiten (Kabelzüge, Muffen, 
Strassenbeleuchtung) erledigt hat, werden die Strassenbauarbeiten mit dem 
Versetzen der neuen Randabschlüsse fortgesetzt (Strassenbauarbeiten bis ca. Ende 
Oktober 2009). 

 

Hauptstrasse: 

Etappe 1a: Entlang der Hauptstrasse im Trottoir West, zwischen der Ringstrasse 
und der Gartenstrasse, wird eine neue Wasserleitung gebaut (Bauarbeiten bis ca. 
Mitte Oktober 2009). 
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Einige Impressionen vom Bauverlauf: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

August 2009/ms 
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Gemeindesteuern 2009   /   Fälligkeit 31. Oktober 2009 
 
Ende Oktober werden die Gemeindesteuern 2009 zur Zahlung fällig. 
 

Beachten Sie bitte, dass die Gemeindesteuern per 
31. Oktober 2009 fällig sind, obwohl die definitive 
Steuerrechnung erst im Jahr 2010 erstellt werden 
kann. 
 
Die im Februar 2009 zugestellte Vorausrechnung 
basiert auf der letzten definitiven Veranlagung. 
Wird sich Ihr Einkommen im 2009 erhöhen, 
respektive reduzieren, empfehlen wir Ihnen, die 
Vorausrechnung entsprechend anzupassen. 

 
Auf Zahlungen, die nach dem 31. Oktober 2009 eingehen, wird ein Verzugszins von 4,5 % 
erhoben. 
 
Wichtig: 
Bitte verwenden Sie für alle Zahlungen zu Gunsten der Gemeinde ausschliesslich den der 
Rechnung beigelegten Einzahlungsschein. Nur so können Fehlbuchungen verhindert werden. 
 
Für Akontozahlungen können jeder Zeit bei der Gemeindeverwaltung weitere 
Einzahlungsscheine bezogen werden. 
 
Besten Dank! 
 
 

Qualitätskontrolle Trinkwasser 
 

ms. Das Kantonale Laboratorium führte am 3. September 2009 
routinenmässige Trinkwasserkontrollen durch. Die bakteriologischen und 
chemischen Trinkwasserkontrollen erfolgten bei den Pumpwerken Bleimatt 
und Eimatt, der Hefletenquelle, in der Pumpstation Büchel und den 
Reservoirs Hinterhorn und Eichhölzli. Weiter wurde auch das Netzwasser 
auf der Gemeindeverwaltung geprüft. 
 
Alle Proben entsprachen in den untersuchten Belangen den gesetzlichen 
Anforderungen.       � 

 
 

Information über durchgeführte Geschwindigkeitskontrollen 
 

ms. Die Verkehrspolizei Basellandschaft hat im August 2009 
wiederum während drei Stunden Geschwindigkeitskontrollen 
in unserer Tempo-30 Zone durchgeführt. 
 
Das zivile Einsatzfahrzeug der Verkehrspolizei kontrollierte 
an der Hardstrasse, der Alten Landstrasse und am 
Steinenweg. Die Übertretungsquote bei den kontrollierten 
Fahrzeugen lag bei 7 %.   � 
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ZS Kp Ebenrain, 7. – 9. September 2009 
Treppe hinauf auf den Zunzger Büchel 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Der Gemeinderat Zunzgen dankt den 
Zivilschutzdienstleistenden für den Einsatz! Der 
Schweiss und der Muskelkater haben sich gelohnt 
– nun ist der Büchel wieder über eine einfache und 
saubere Treppe erklimmbar. 
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Zurückschneiden von Bäumen, Hecken und Sträucher

 
Dies bedeutet, dass Äste die Fahrbahn 
nur ab mindestens 4.50 m Höhe und 
das Trottoir bzw. den Fussweg ab 2.50 
m überragen dürfen. Hecken, die direkt 
entlang der Strassenlinie verlaufen, 
sind auf eine Höhe von maximal 1.20 
m zurück zu schneiden. Auch ist darauf 
zu achten, dass Verkehrs- und 
Hinweistafeln gut sichtbar sind und 
Pflanzen die Ausleuchtung von 
Strassen und Wegen nicht 
beeinträchtigen.  
 
Besten Dank!  ▪ 
 
 
Verkaufswagen Sturzenegger Textil
 

Beim Werkhof Bündten in Zunzgen findet am
29. Oktober 2009, von 
Herren- und Kinderwäsche statt.
 
Online-Katalog: www.sturzenegger
 
Sturzenegger-Textil 
Hechtstrasse 17 
9427 Wolfhalden 
Tel./Fax: 071 891 17 01 
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Zurückschneiden von Bäumen, Hecken und Sträucher
 

ms. Bäume, Hecken und Sträucher, die auf 
Trottoirs und Strassen hinausragen, 
behindern die Fussgänger 
den Strassenverkehr. 
 
Besonders gefährlich sind Behinderun
bei Strassenkreuzungen und 
Strasseneinmündungen sowie 
Privateinfahrten. Die Eigentümer/
Mieter-/ innen oder Hauswarte von 
Grundstücken an öffentlichen Strassen 
werden gebeten, ihre Grünanlagen zu 
kontrollieren und auf die gesetzlich 
vorgeschriebene Höhe und Abstände 
zurück zu schneiden.  

Dies bedeutet, dass Äste die Fahrbahn 
ens 4.50 m Höhe und 

das Trottoir bzw. den Fussweg ab 2.50 
m überragen dürfen. Hecken, die direkt 

linie verlaufen, 
sind auf eine Höhe von maximal 1.20 
m zurück zu schneiden. Auch ist darauf 

und 
t sichtbar sind und 

Pflanzen die Ausleuchtung von 

Verkaufswagen Sturzenegger Textil 

Beim Werkhof Bündten in Zunzgen findet am 
von 14.00 bis 16.00 Uhr, der Verkauf von Damen

und Kinderwäsche statt. 

Katalog: www.sturzenegger-textil.ch 
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Zurückschneiden von Bäumen, Hecken und Sträucher 

und Sträucher, die auf 
Trottoirs und Strassen hinausragen, 

 und gefährden 

Besonders gefährlich sind Behinderungen 
kreuzungen und 

Strasseneinmündungen sowie 
Privateinfahrten. Die Eigentümer/-innen, 

nen oder Hauswarte von 
Grundstücken an öffentlichen Strassen 
werden gebeten, ihre Grünanlagen zu 
kontrollieren und auf die gesetzlich 
vorgeschriebene Höhe und Abstände 

 Donnerstag, 
der Verkauf von Damen-, 
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Bevölkerungsstatistik 3. Quartal 2008 
 
Heimat 
 
Ortsbürger/innen 314 
Übrige Schweizer/innen 1’789 
Wochenaufenthalter/innen (werden in der Statistik nicht berücksichtigt) 3 
Ausländer/innen � Bewilligung B 77 
 � Bewilligung C 293 
 � Bewilligung N/L 11 
 
Total  2’484 
 
Konfession 
 
reformiert 1’361 
römisch-katholisch  546 
christ-katholisch  1 
konfessionslose  366 
andere Konfession  210 
 
Total  2’484 
 
Zivilstand 
 
ledig  976 
verheiratet  1’235 
geschieden  159 
verwitwet  112 
eingetragene Partnerschaft  2 
 
Total  2’484 
 
 

Hier könnte Ihr Auto stehen … 
 

Gönnen Sie Ihrem schönen Auto einen adäquaten 
Abstellplatz – geschützt vor Kälte und Schnee … 
 
In der Einstellhalle des Gemeindezentrums, an der 
Alten Landstrasse 5, hat es ab 1.12.2009 wieder 2 
freie [Auto] Abstellplätze. 
 
Die Kosten betragen CHF 110.00 pro Monat. 
Interessierte melden sich bei der 
Gemeindeverwaltung Zunzgen � 061 975 96 60. 

 

… weil es Ihr Auto wert ist! 
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Lieber Seppi, liebes Badewart-Team 
 

Die Badesaison 2009 ist Geschichte. Die vergangenen 
Sommermonate brachten neben viel trüben Tagen und Regen 
auch erfreulich viel Sonne und heisse bis ultraheisse 
Temperaturen. Gerade richtig, um nach Feierabend noch einige 
Stunden in der Badi zu verbringen. 
 
Einmal mehr konnten wir uns auf Deine geschätzten 
Dienstleistungen verlassen. Mit grossem Sachverstand und 
Professionalität bist Du präsent. Die Gäste der Zunzger sind 
zufrieden – auch wenn sich einige, hormonstrotzende 
Jugendliche ab und zu etwas übermütig aufführen. Es sind aber 

Josef Homoki Deine Anwesenheit, Dein Ordnungssinn und Deine regel- 
mässigen Kontrollgänge, welche unseren Badegästen ein 
sicheres Gefühl geben. 

 
Dir und Deinem Team ein grosses Merci und Dankeschön für das allseits geschätzte 
Engagement! 
 
Res Flükiger, Gemeinderat 
 
 
 
 

Zivilstandsnachrichten 
 

Geburten 
 
11.09.2009 Araathana Sangarapillai 
 Neumattstrasse 54 
 
 
 
Todesfälle 
 
23.08.2009 Hans Buser-Mohler 
 Hardstrasse 35 
 APH Mülimatt Sissach 
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Einwohnergemeinde Zunzgen 
Wir sind eine attraktive Wohngemeinde im Oberen Baselbiet mit rund 2'500 
Einwohnern. Für unsere Schul- und Sportanlagen bieten wir per August 2010 
wieder eine 3-jährige Ausbildung an, als 
 

Fachfrau/Fachmann Betriebsunterhalt EFZ 
 
Die Aufgaben von Fachleuten Betriebsunterhalt sind sehr vielfältig. Je nach gewähltem 
Schwerpunkt spezialisieren sie sich auf den Hausdienst oder den Werkdienst. Im Hausdienst 
sind sie eher drinnen, im Werkdienst vermehrt draussen tätig. Die Reinigung von Gebäuden 
und Aussenanlagen, die Gartenpflege und die Abfallbewirtschaftung gehören zu den 
Aufgaben von Fachleuten Betriebsunterhalt beider Schwerpunkte. 
 
Fachleute Betriebsunterhalt im Hausdienst überwachen und warten die haustechnischen 
Anlagen. Sie wechseln Fensterdichtungen aus, ersetzen Stecker, Lampen, Schlösser und 
Sicherungen, kontrollieren Heizung und Elektroinstallationen oder flicken Wasserhahnen. 
Kleinere Reparaturen erledigen sie selber, in komplizierteren Fällen ziehen sie Fachleute bei. 
Bei Bedarf übernehmen sie auch einfachere Maurer-, Maler- und Schreinerarbeiten, 
reparieren zum Beispiel Möbel oder streichen Zäune. 
 
Mindestalter 15 Jahre 
 
Vorbildung abgeschlossene obligatorische Schulpflicht 
 
Anforderungen handwerkliches Geschick, praktisch-technisches Verständnis, 
 zuverlässig, teamfähig, selbständig und flexibel, 
 Interesse für planerische und organisatorische Aufgaben, 
 körperlich belastbar 
 
Ausbildung - praktische Ausbildung im Bereich Hausdienste der Primarschule 

  Zunzgen 
 - theoretische Ausbildung 1 Tag pro Woche an der Berufsschule 
   Liestal 
 - überbetriebliche Kurse 
 
Berufsmatura bei sehr guten schulischen Leistungen kann während der 
 Grundausbildung die Berufsmittelschule besucht werden 
 
Abschluss Eidg. Fähigkeitszeugnis „Fachmann/-frau Betriebsunterhalt EFZ“ 
 
Lehrmeister KM-Lehrbetriebsverbund der Wirtschaftskammer Baselland, Liestal 
 
Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung mit Foto, Lebenslauf und 
Zeugniskopien. Bitte senden Sie Ihre Unterlagen bis zum 30. Oktober 2009 an: 
Gemeindeverwaltung Zunzgen,  Alte Landstrasse 5, 4455 Zunzgen. Auskünfte erteilt Ihnen 
gerne der Gemeindeverwalter Michael Schaeren, � 061 975 96 60! Für zusätzliche 
Informationen verweisen wir auf www.zunzgen.ch, und www.kmu.org/Lehrbetriebsverbund 
sowie www.betriebsunterhalt.ch 
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Hauskehricht, Grünabfuhr, Altmetall und Altöl 
 
Altmetall und Altöl (beim Werkhof) 
 
Freitag, 30.10.2009 13.00-14.30 Uhr 
Samstag, 31.10.2009 09.00-10.30 Uhr 

Weitere Infos und Download des Abfallkalenders: 
www.zunzgen.ch/de/verwaltung/abfallfs/ 
 
Hauskehricht 
Jeweils Montags 

 
Freitag, 27.11.2009 13.00-14.30 Uhr 
Samstag, 28.11.2009 09.00-10.30 Uhr 
 
Grüngut-Abfuhrdaten 
(13.00 Uhr) 
 
Montag: 12.10.2009 
 26.10.2009 

Nächste Altpapier + Kartonsammlung 
Donnerstag, 03.12.2009 
 
Vormittag: Altpapiersammlung (ab 07.30 Uhr) 
Vormittag: Kartonsammlung (ab 08.00 Uhr) 
 gleicher Standort wie Kehricht 
 
� Altpapier gebündelt bereitstellen 
� Wir können kein Altpapier in Papier- oder Plastiksäcken, in 

Schachteln oder Tragtaschen annehmen. Derartige 
Verpackungen müssen wir stehen lassen! 

� Altpapier von Fremdstoffen entfernen (kein Karton, kein 
Plastik) 

 
Übernächste Sammlung: 
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Generalabonnement 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Reservieren Sie frühzeitig Ihre Tageskarte! Den aktuellen Reservationsstand können 
Sie auf unserer Homepage einsehen oder telefonisch anfragen (061 975 96 60). 
 
Mit den vordatierten Tageskarten, die zum GA der Gemeinde gehören, haben Sie 
freie Fahrt auf den meisten Bahn-, Bus- und Schiffslinien und im öffentlichen 
Nahverkehr. Das Halbtax-Abo ist nicht erforderlich. 
 
Die Tageskarten gelten für eine erwachsene Person oder für zwei 
gemeinsam reisende Kinder (oder für ein Kind und einen Hund bzw. für 
zwei Hunde) � 
 
 

 



Frauenverein  BüZ / Oktober 2009 / Seite 18 

 
 
 
 

Termine im Monat Oktober 2009 
 
Frauenplauschjassen 16. Oktober 
Frauenwandergruppe 1. Oktober 
Kinderartikelbörse 14. Oktober 
Krabbelgruppe Pumuckl 15. / 29. Oktober 
Seniorenmittagstisch 15. Oktober 
Schülermittagstisch jeweils Dienstag 
Z’Morgetisch 6. / 20. Oktober 
Z’Vieritisch 27. Oktober 
 
 
 
 

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren 
 
 

WANN  Donnerstag, 15. Oktober 2009 
   (nächstes Datum: 12. November 2009) 
 
Zeit   12.00 Uhr 
 
WO   Untere Turnhalle Zunzgen 
WER   Seniorinnen und Senioren, welche in Zunzgen wohnhaft  
   sind 
Kosten  CHF 12.- pro Person (inkl. Getränk und Kaffee) 
 
Anmeldung bis 13. Oktober 2009 an: 
Babette Mathys, Mittelfeldweg 5 Tel. 061 971 57 71 
Erna Müller, Kürzeweg 5a  Tel. 061 971 47 57 
 
Über eine rege Teilnahme freuen wir uns. 
 
     Der Vorstand und das Mittagstischteam 
 
�………………………………………………………………………………………� 
 
Anmeldung zum Mittagstisch vom Donnerstag, 15. Oktober 2009 
 
Name:…………………………………………………………………………………... 
 
Adresse:……………………………………………………………………………….. 
 
 
Einzelperson  �   mit Partner  � 
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Frauenwandergruppe 
 
Lust zu Wandern? Es gibt doch nichts 
Schöneres, als im Kreise von 
Gleichgesinnten einer schönen 
Freizeitbeschäftigung nachzugehen. Einmal 
im Monat können Sie bekannte und 
unbekannte Gebiete erwandern. 
 
Wann: Donnerstag, 1. Oktober 2009 

(nächste Wanderung:  
5. November 09) 

 
Treffpunkt: Post Zunzgen  
 (Billet 2 x Zone 3)  
 
Zeit: 13.30 Uhr (Postauto 13.45 
 nach Sissach) 
 
Wanderung: Junkerschloss (Hemmiken) – 
  Maiberg – Säge (Rothenfluh) 
 
Wer: Alle Frauen, die Freude am 
 Wandern haben 
 
Leitung: Hanna Grieder, Hauptstr. 92, 
 Tel. 061/971 30 91 
 
Wir wünschen allen Beteiligten eine 
unvergessliche Wanderung und hoffen auf 
eine grosse Wandergruppe. 
 
Der Vorstand und die Wandergruppenleiterin 

Z’ V I E R I T I S C H 
 
In gemütlicher Atmosphäre 
Kaffee und Kuchen 
geniessen, alte Kontakte 
pflegen, neue Leute kennen 
lernen, Freundschaften schliessen, zuhören, 
erzählen, nicht allein sein, sich entspannen 
usw., dazu bieten wir Ihnen eine 
Gelegenheit! 
 
Wer: Frauen und Männer jeden  
 Alters 
 
Wann: Dienstag, 27. Oktober 2009 
 (nächstes Datum:   
 24. November 09)  
 
Wo: Foyer Gemeindezentrum  
 Zunzgen 
 
Zeit: ab 14.15 – 16.30 Uhr 
 
Kosten: Fr. 4.- 
 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich! 
 
Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen! 
 
Der Vorstand und die Z’Vieritisch-Teams 
 

 
 

V O R A N Z E I G E 
 

8. ZUNZGER-PLAUSCHJASSTURNIER 
( In der Mehrzweckhalle Zunzgen ) 

 
23. Januar 2010 

Jassbeginn  13.30 Uhr 
 

Gespielt wird der Schieber mit zugelostem Partner 
 

Nähere Informationen folgen im Dezember in der Büchel-Zytig 
 

Frauenverein Zunzgen 
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FRAUENVEREIN ZUNZGEN 

Kinder-Artikel-Börse 

Mittwoch, 14. Oktober 2009 
 

 

Ort: alte Turnhalle, Schulhaus Zunzgen 
Zeit: 14.30 - 16.30 Uhr 
 
Was: (Winter-)Kinderkleider, Spielsachen, 

Kinderwagen, Sportartikel, Bücher, CD’s,  DVD’s etc. 
 
Ein Team des Frauenvereins Zunzgen führt eine Kaffeestube mit Getränken, Kuchen, 
Sandwichs und anderem. 
 
Wer für den Nachmittag einen Verkaufstisch mieten möchte (Fr. 10.--), meldet sich 
bitte bis spätestens 12.10.2009 an: 
 
Doris Schiener, Mittelfeldweg 28, 4455 Zunzgen, Tel. 061 971 66 39 
Marion Notz, Hauptstrasse 53, 4455 Zunzgen,  
Tel. 061 971 36 01 
 
 

FRAUEN – PLAUSCHJASSEN 
 
WANN: 16. OKTOBER 2009 UM 19.30 UHR 
WO: MEHRZWECKRAUM 1 
UNKOSTENBEITRAG: FR. 5.— 
 
Alle Zunzger Frauen, die gerne jassen, sind herzlich willkommen. 
 MIT FREUNDLICHEN GRÜSSEN 
 DER VORSTAND 
Anmeldung bis spätestens 13. Oktober an: 
MARGRIT SCHNEIDER, SPERRMATTWEG 2, TEL. 061 971 51 34 
MARION NOTZ, HAUPTSTRASSE 53 TEL. 061 971 36 01 
�...................................................................................................� 
Anmeldung zum Frauen-Plauschjassen vom 16.10.2009 
 
Name: ......................................................................... 
 
Adresse: ......................................................................... 
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Jubiläumsausflug 30 Jahre Vereinigung Freier Wähler Zunzgen 
 
Am Samstag 19. September hatte der 
Vorstand die Mitglieder sowie die 
Einwohner von Zunzgen zum 
Jubiläumsausflug eingeladen. 
 
Präsident Markus Burgunder konnte 24 
Mitglieder und Gäste bei einem Apéro 
riche im Restaurant Hard begrüßen. 
 
Anschließend ging es mit dem Bus 
nach Basel an die Schifflände, von dort 
weiter mit dem Motorschiff „Christoph 
Merian“  nach Rheinfelden. Unterwegs 
wurden 2 Schleusen passiert und das 

Mittagessen genossen. In Rheinfelden angekommen war die nächste Station Augusta 
Raurica. Anlässlich eines geführten Rundganges wurden verschieden Bauwerke, das Museum 
sowie die römische Villa besichtigt, Die Führerin verstand es hervorragend das Leben in jener 
Zeit näher zu bringen. 
 
Nach einer kurzen Fahrt via Arisdorf waren alle wieder in Zungen nach einem interessanten 
und gemütlichen Tag zurück. 
 
Die Vereinigung Freier Wähler Zunzgen (VFWZ) wurde am 25. Juni 1979 gegründet. Zweck 
gemäß Statuten ist in erster Linie die Stellungnahme zu den Geschäften der 
Gemeindeversammlungen und das portieren und unterstützen von Kandidaten für Gremien, 
Kommissionen und den Gemeinderat. Zurzeit sind vier Gemeinderäte Mitglieder der VFWZ 
und stellen die Gemeindepräsidentin und den Vizepräsidenten. 
 
Zunzgen 20. September 2009 Markus Burgunder 
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Turnfahrt des Damenturnvereins Zunzgen 
 

Am Sonntag, 13. September 2009 trafen wir uns morgens um viertel vor acht am Morgen am 

Sissacher Bahnhof. Wo es genau hingegehen sollte an unserer eintägigen Turnfahrt wussten wir 

zu diesem Zeitpunkt nicht genau. Nur dass es ins „Jura Drei-Seen-Land“ ging. Organisiert wurde 

die Reise von Yana und Silvana, welche uns dann verrieten, was wir zu erwarten hatten. Weniger 

wandern, sondern viel mehr fahren stand auf 

dem Programm. Zuerst ging es aber von Sissach 

mit dem Läufelfingerli nach Olten, von Olten 

nach Bern und von dort mit dem Zug nach 

Murten. Zwischenzeitlich wurden wir von den 

Organisatorinnen mit Gipfeli und Saft für 

unsere Reise gestärk. Denn erst von Murten aus 

sollte unsere Veloreise begin-nen. 14 Velos 

wurden am Bahnhof Murten gesattelt und mit 

hoffentlich gutem Sitzpolster ging es um 10:00 

Uhr los.  

Bei angenehm kühlen Temperaturen ging es von 

Murten aus in Richtung Estavayer-le-Lac. Bis 

wir aber dort unser Mittagessen geniessen konnten, mussten wir einige Kilometer hinter uns 

bringen. Der Route führte uns durch grüne Landschaften, kleinere Waldwege, idyllische Dörfer 

und immer wieder durften wir wieder ein bisschen See erspähen. Bei einer kleineren Pause an 

einem Waldrand merkten dann auch schon einige, dass eine stehende Pause nach längerer 

Velofahrt angenehmer ist als eine sitzende. Nach etwas mehr als zweieinhalb Stunden hatten wir 

unser erstes Ziel erreicht. Am schönen 

Campingstrand von Estavayer-le-Lac durften 

wir uns mit unserem mitgebrachten Picknick 

belohnen. Und als hätten wir sie gerufen, 

erschien in unserer Mittagspause auch noch 

die Sonne. Wir assen und tranken und 

genossen den Blick auf den See. Da leider 

nicht alle „Lueget nit ume, dr Fux goht ume“ 

spielen wolten, blieb es nur bei drei Runden 

„Fuchsjagd“. Der Neuenburgersee sah zwar 

einladend aus, Baden war aber doch weniger 

attraktiv als den Anfängern und Profis beim 

Wasserski und Wakeboard fahren zu 

zuschauen. 

Mehr als die Hälfte unserer Reise hatten wir schon vor dem Mittag hinter uns gebracht, und so 

brachen wir kurz nach halb drei zum zweiten Teil auf. Wieder war es eine angenehme Strecke, 

da alles relativ flach war und wir nicht allzu grosse Höhen-unterschiede zu bewältigen hatten. 

Am Bahnhof von Yverdon mussten wir uns dann auch von unseren Velos verabschieden, und 

bedankten uns für eine pannenfreie Fahrt. Da wir noch etwas Zeit hatten bevor der Zug in 

Richtung Biel fuhr, genehmigten wir uns zum Abschluss noch eine Glacé. Nach Plan kamen wir um 

kurz vor 19:00 Uhr wieder in Sissach an. Manche wussten schon dort, wie sich das Sitzen am 

nächsten Tag anfühlen musste... Und obwohl es für einmal nicht ums Wandern ging, hatten wir 

doch eine sehr erfolgreiche und schöne Turnfahrt 2009 erlebt. Vielen Dank den 

Organisatorinnen! 

Rebecca Krieg 
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Saisoneröffnung Eislauf 2009 
Samstag, 26.September 2009 13:00 Uhr 
Sonntag,  27. September 11:00 - 16:30 Uhr 
 
Montag bis Freitag, 28.9. - 2.10.09 
 
Öffnungszeiten nur 15:00 - 18:00 Uhr 
Freitag, 2. Oktober 20:00 - 22:30 Uhr 
 

ACHTUNG!                                                                                                                                                   
Gratiseintritt für alle vom 26.9. - 2.10.09 

 
Für Eislaufunterricht privat oder Kinderkurse 
Telefon 061 911 97 36 
 
Samstag, 3. Oktober 12:00 - 16:30 Uhr 
Sonntag, 4. Oktober 11:00 - 16:30 Uhr 
Montag, 5. Oktober 10:00 - 16:45 Uhr 
Dienstag, 6. Oktober 10:00 - 16:45 Uhr 
Für Senioren/Seniorinnen 09:00 - 10:00 Uhr 
Mittwoch, 7. Oktober 10:00 - 16:45 Uhr 
Donnerstag, 8. Oktober 10:00 - 16:45 Uhr 
Freitag, 9. Oktober 10:00 - 16:45 Uhr 
 20:00 - 22:30 Uhr 
Samstag, 10. Oktober 12:00 - 16:30 Uhr 
Sonntag, 11. Oktober  kein Eislauf 

 
Skateaton EHC ZS 
 
Montag, 12. Oktober 10:00 - 16:45 Uhr 
Dienstag, 13. Oktober  10:00 - 16:45 Uhr 
Für Senioren/Seniorinnen 09:00 - 10:00 Uhr 
Mittwoch, 14. Oktober 10:00 - 16:45 Uhr 
Donnerstag, 15. Oktober 10:00 - 16:45 Uhr 
Freitag, 16. Oktober     10:00 - 16:45 Uhr 
 20:00 - 22:30 Uhr 
Samstag, 17. Oktober    13:00 - 16:30 Uhr 
Sonntag,18. Oktober  11:00 - 16:30 Uhr 
Montag, 19. Oktober 10:00 - 16:45 Uhr 
Dienstag, 20. Oktober  10:00 - 16:45 Uhr 
Für Senioren/Seniorinnen 09:00 - 10:00 Uhr 
Mittwoch, 21. Oktober 10:00 - 16:45 Uhr 
Donnerstag, 22. Oktober 10:00 - 16:45 Uhr 
Freitag, 23. Oktober     10:00 - 16:45 Uhr 
 20:00 - 22:30 Uhr 
Samstag, 24. Oktober    12:00 - 16:30 Uhr 
Sonntag, 25. Oktober  11:00 - 16:30 Uhr 
Montag, 26. Oktober 10:00 - 16:45 Uhr 
Dienstag, 27. Oktober  10:00 - 16:45 Uhr 
Für Senioren/Seniorinnen 09:00 - 10:00 Uhr 
Mittwoch, 28. Oktober 10:00 - 16:45 Uhr 
Donnerstag, 29. Oktober 10:00 - 16:45 Uhr 
Freitag, 30. Oktober     10:00 - 16:45 Uhr 
 20:00 - 22:30 Uhr 
Samstag, 31. Oktober 12:00 - 16:30 Uhr 
 
Weitere Infos: www.kunsti-sissach.ch 
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Abwechslungsreicher Sommerabschluss 
 
Von Mulhouse nach Erlach - Die Turnfahrt 
2009 
Auch dieses Jahr organisierten einmal mehr Marco 
Dill und Roger Schaffhauser die zweitägige Turnfahrt 
des Turnverein Zunzgen. Wie auch letztes Jahr 
wusste im Vorfeld niemand der Teilnehmer das 
Reiseprogramm. Im Minibus ging es kurz nach 10 Uhr 
am 12. September zum ersten Teilziel. Schon bald 
wurde den meisten klar, Wasserfallen heisst der erste 
Halt. Die Trottinett-Talfahrt verspätete sich jedoch um 
einige Minuten, denn es stellte sich hinaus, ein 
Gruppenfoto mit zwei Fotoapparaten und einer 
Handycam ist doch schwieriger als vermutet. Zum 
Schluss hatten doch alle ihr Gruppenfoto - oder war 
da doch keines auf dem Handy? Weiter ging es nach 
Langenbruck. Dort ging es zur Rodelbahn. Sechs 

Talfahrten standen auf dem Programm. Nun ging es 
auf eine längere Autofahrt. Man staune es ging nach 
Mulhouse. Dort stellte sich heraus, der Minibus ist für 
französische Parkhäuser nicht geeignet, was 
wiederum Improvisation der besonderen Art benötigte. 
Kurz und gut, das nächste Ziel, ein Laserkino 
erreichten alle. Im Kinepolis wurde in Dreierteams als 
Laserkrieger um Punkte gekämpft. Obwohl es nun 
wieder zurück ging in die Schweiz blieb die Sprache 
gleich - Französisch. Das nächste Ziel hiess Erlach 
am südlichen Ende des Bielersees. Dort hiess es 
zuerst Zelte auf dem Camping aufstellen und 
anschliessend ging es nach La Neuveville an das 
"Fete du vin". Am Sonntagmorgen ging es weiter im 
Programm. Von Erlach ging es mit dem ÖV weiter 
nach Nidau. Eine Kanufahrt auf dem Bielersee war 
das nächste Ziel. Als es los ging, wurden 
verschiedene Taktiken eingeschlagen den See zu 
durchqueren. Die einen fuhren lieber dem Ufer entlang 
um noch etwas fürs Auge zu haben, währenddem die 
anderen lieber den direkten Weg über den See 
einschlugen. Auf einer Sandbank mitten im Bielersee 
trafen sich jedoch alle wieder. Von dort wurde das 
Ufer angesteuert, schliesslich knurrte bereits der 
Magen. Nun stellte sich einfach noch die Frage, ist 
dies die richtige Grillstelle oder doch nicht? Egal, zwei 
Feuerstellen sind gut genug. Nach der Stärkung ging 
es, diesmal für alle auf demselben Weg, quer durch 
den See weiter Richtung Erlach. Trotz einigen 
gegenseitigen Attacken auf "offener See" erreichten 
alle das Ziel den Camping in Erlach ohne zu kentern. 
Von Erlach ging es danach auf dem direkten Weg 
zurück Richtung Zunzgen. 

Unihockeynight Hölstein 
Am Freitag 28. August legten viele Zunzger Turner ihre 
Arbeit früher nieder und besammelten sich um 17.00 
Uhr bei der Turnhalle in Zunzgen. An diesem Abend 
fand im Rahmen des Regio-Turnfestes in Hölstein die 
Unihockeynight statt bei welchem der Turnverein eine 
Mixed- und eine Herrenmannschaft stellte. Zwei Spiel-
felder befanden sich Outdoor und eines in der Turn-

halle. Dies 
machte die Spiele 
interessant da 
doch der Unter-
grund sehr 
speziell war für 
viele Teams. Die 
Mixed Mannschaft 
hatte rund acht 
Spiele zu bestrei-
ten und konnte 
nach sieben 
Siegen und einem 
Remis sich erfolg-
reich auf dem 

1. Platz wieder finden. Die 
Herrenmannschaft spielte 
nach der Vor- und Zwischen-
runde um die Plätze 1 - 3, 
konnte sich dann aber nach 
zwei knappen Niederlagen 
„nur“ auf dem 3. Platz von elf 
Teams wiederfinden. Ein 
erfolgreicher Auftakt für die 
kommende Bezirks-
Wintermeisterschaft. 
 
Impressionen Turnfahrt 09 

Jugendverantwortlicher / Jugi 
Markus Ettlin 

079 221 20 37 

Unihockeygruppen 
Roman Hofacker 
079 407 56 34 

Geräteturnen 
Sabrina Surer 
079 484 17 89 

Leichtathletik / Aktive 
Adrian Oberer 
079 722 45 27 
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Kantonalschützenfest beider Basel 2009 
 
Samstag, 12. September. Im kleinen Rahmen empfangen die Schützenfamilie des SV 
Zunzgen Tenniken, sowie einige Interessierte aus beiden Gemeinden, die Absend-
Delegation im Gemeindezentrum von Zunzgen. 
 
Mit den Goldkränzen auf allen 3 Distanzen, darf das Kantonalschützenfest beider Basel 
sicher als erfolgreich bezeichnet werden. Nur gerade zwei weitere Sektionen weisen einen 
ebenbürtigen Erfolg aus. 
Die Pistolenschützen setzen mit dem 2. Rang in der Sektionswertung über 25m den 
Höhepunkt und versilberten somit ihren Goldkranz. 
Respektabel ist auch die Leistung der Pistolenschützen auf 50m. Mit dem 10. Rang in der 
Endabrechnung sind die Anforderungen für den „Goldigen“ erfüllt! 
Die 300m-Gewehrschützen belegen, bei den Kantonalen Sektionen der Kategorie 2, den 
goldberechtigten 4. Platz. 
 
Aber auch in der Einzelkonkurrenz vermochten unsere Schützen zu brillieren. 
Allen voran unsere Jungschützen! Joachim Erhart gewinnt den Sektionsstich 25m mit dem 
Punktemaximum! Die  Festsiegerkonkurrenz der Junioren über 25m beendet er  
auf dem 2. Platz. Tanja Spiess erreicht in derselben Wertung erfreulicherweise den  4. Platz.  
Hans-Ulrich Scholer setzt sich auf 300m im Veteranenstich durch. Als Sieger in einem Feld 
von über 400 Teilnehmern ist er nun stolzer Besitzer einer Motorsäge. 
Beim Veteranenstich der 50m-Schützen ist Alfred Bieri weit vorne anzutreffen. Mit seinem 
Spitzenresultat belegt er schlussendlich Rang 2 und gewinnt somit einen Feuerlöscher. JS 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
vl: Heiner P. Krattiger (Präsident); Edith Belser (Abteilungsleitung Pistole); H.U. Scholer (Abteilungsleitung Gewehr) 
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Gemischter Chor Zunzgen
Jagdhornbläsergruppe Diana

Baselstadt und Baselland

Sonntag, 25. Oktober 2009

 

 BüZ / Oktober 2009 / Seite 

Konzert  
 

Gemischter Chor Zunzgen 
Jagdhornbläsergruppe Diana 

Baselstadt und Baselland 
 

Sonntag, 25. Oktober 2009 
17.00 Uhr 

Gemeindesaal Zunzgen 
 
 
Der Chor singt Lieder
Herbst, dem Wandern, der 
Ernte, dem Wein und der 
Jagd. 
 
Dazwischen ertönen Klänge 
der Jagdhornbläsergruppe 
Diana. 
 
Die Bläsergruppe (Leitung 
Hans Isler Jun.) und der 
Gemischte Chor Zunzgen 
(Leitung Antonia 
freuen sich auf Ihren Besuch
 
 
 
 

Saalöffnung 16.30 Uhr 
Kein Vorverkauf 

 
Freie Ausgangskollekte
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Der Chor singt Lieder vom 
Herbst, dem Wandern, der 
Ernte, dem Wein und der 

Dazwischen ertönen Klänge 
der Jagdhornbläsergruppe 

Die Bläsergruppe (Leitung 
Hans Isler Jun.) und der 

e Chor Zunzgen 
(Leitung Antonia Rudin) 
freuen sich auf Ihren Besuch 
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Winteriibruch, s wird schneller dunkel und s isch scho 
chälter, Chemineefüürli, warmi Decki, ä feins Wyyli. Was 
passt do besser drzue als… 
 

Raclette!!!! 
 
 

 
Heit Ihr luscht uf Raclette becho?  
 
Denn chömmet doch an 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Am Samschtig, 31. Oktober 2009 
Unteri Turnhalle, Zunzgä 
Ab 18.00 Uhr 
 
S git feine Emmi-Käs mit Biilage wiä Herdöpfel, Gürkli, Zwieble etc. 
Für ä runde Abschluss gits ä Kueche- und Kaffibuffet 
 
Nebst diverse Mineral, Bier, Wyy gits natürlich au Schnaps. 
Alles was dr Gaume begehrt. 
 
Für diä liebe Chline hets ä beufsichtigte Kinderspielegge. 
 
 
 
D Windlä-Furzer freue sich uf Eure bsuech und ä gmüetliche Obe. 
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Reformierte Kirchgemeinde

Tenniken-Zunzgen
www.kirche-tenniken-zunzgen.ch

GOTTESDIENSTE 
Sonntag, 27. September 

Sonntag, 4. Oktober 
  

Sonntag, 11. Oktober 
  

Sonntag, 18. Oktober 
  

Sonntag, 25. Oktober 
  

Sonntag, 1. November 
  
  
 
 

Morgengebet 
Jeweils mittwochs von 6 bis 6.30 Uhr
im Chor der Kirche Tenniken. Wieder
ab nach den Sommerferien. 
 
 
 

Sunntigschuel 
 
 

 
Leitung: Fabienne Zwygart (061 971 61 27), Patricia Häberli (061 971 78 76),
Sabrina Wetzlinger (061 971 64 77)

 
 
 

Jungschar für Kinder
17. Oktober  
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Reformierte Kirchgemeinde

Zunzgen 
zunzgen.ch   

  
9.30 Uhr in Tenniken, Diakon F. Eglin

9.30 Uhr in Tenniken, Regionalgottesdienst, 
Diakon F. Eglin 

18 Uhr in Zunzgen, Abendgottesdienst mit Znacht,
Pfr. U. Dällenbach 

9.30 Uhr in Zunzgen, Pfr. U. Dällenbach,
Kinderbetreuung, anschliessend Chillekaffi

10.30 Uhr in Tenniken, Familiengottesdienst zu
Erntedank, Pfr. U. Dällenbach 

9.30 Uhr in Zunzgen mit Abendmahl,
Pfr. U. Dällenbach, Reformationssonntag,
Kinderbetreuung, anschliessend Chillekaffi

mittwochs von 6 bis 6.30 Uhr  
im Chor der Kirche Tenniken. Wieder 

Sunntigschuel für Kinder aus Tenniken und Zunzgen 

25. Oktober 10.30-12 Uhr im Hofmattschulhaus

Leitung: Fabienne Zwygart (061 971 61 27), Patricia Häberli (061 971 78 76),
Sabrina Wetzlinger (061 971 64 77) 

für Kinder ab dem 7. Lebensjahr 
14-17 Uhr im Hofmattschulhaus in  
Tenniken 

Sabrina Wetzlinger (061 971 64 77) 
Lea Fischer (061 971 71 34) 
jungschar.tennikenzunzgen@bluewin.ch

Das Gebet beteiligt den Menschen an 
Gottes Schöpfung.  Blaise Pascal
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Reformierte Kirchgemeinde 

9.30 Uhr in Tenniken, Diakon F. Eglin 

9.30 Uhr in Tenniken, Regionalgottesdienst,  

, Abendgottesdienst mit Znacht, 

in Zunzgen, Pfr. U. Dällenbach, 
nschliessend Chillekaffi 

nniken, Familiengottesdienst zu 

0 Uhr in Zunzgen mit Abendmahl, 
Pfr. U. Dällenbach, Reformationssonntag,  

nd Chillekaffi 

Zunzgen ab 6 Jahren 

12 Uhr im Hofmattschulhaus 

Leitung: Fabienne Zwygart (061 971 61 27), Patricia Häberli (061 971 78 76), 

 

Sabrina Wetzlinger (061 971 64 77) und 

jungschar.tennikenzunzgen@bluewin.ch 

Das Gebet beteiligt den Menschen an 
Blaise Pascal 
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Jugendgottesdienst 
Freitag, 23. Oktober, 19.15 Uhr im Chor der reformierten Kirche Sissach
Thema: „Enttäuschung und Hoffnung“
 

Konfirmanden 

Unterricht um 18 Uhr im Pfarrhaus
20. Oktober Gruppe 1 
21. Oktober Gruppe 2 
 

Präparanden 

Unterricht um 18 Uhr im Pfarrhaus
13. Oktober Gruppe 1 
14. Oktober Gruppe 2 

 
 

Fiire mit de Chli
Mittwoch, 21. Oktober, 15-16 Uhr
im Gemeindezentrum Zunzgen
grosser Saal 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

  
 
 
 
 

Der traditionelle Adventsbazar findet dieses Jahr nicht statt.
 
Wir bieten dafür ein Geschenke

Samstag, 21. November 2009,

„Adventskranz“ und kleine Geschenke für Omi, Opa, Gotti oder Götti basteln, Kerzen ziehen 
oder einen Adventskalender für Ihre Kinder gestalten.

Kosten: für Material nach Anzahl gebastelter Kunstwerke

Anmeldung bis 18. Oktober an:
Rahel Di Lello, Aufgendsweg 13, 4455 Zunzgen, Tel. 061 971 96 40, redhead@eblcom.ch

Beachten Sie dazu auch die Info im Chillespiegel
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Jugendgottesdienst onLine 
19.15 Uhr im Chor der reformierten Kirche Sissach 

„Enttäuschung und Hoffnung“ 

Unterricht um 18 Uhr im Pfarrhaus 

im Pfarrhaus 

Werkstattbesuch der Eingliederungs
stätte in Liestal: 
Mittwoch, 28. Oktober, Gruppe A
Mittwoch, 4. November, Gruppe B

ii 

16 Uhr 15-15.30 Uhr Eintrudeln bei
im Gemeindezentrum Zunzgen Cake und Getränken 

Pfr. U. Dällenbach und Charlotte Weibel

Jassnachmittag 
Für Seniorinnen und Senioren aus Tenniken und Zunzgen
Mittwoch, 14. Oktober 
ab 14 Uhr im Restaurant Hard 
Annemarie Schlotter 

Der traditionelle Adventsbazar findet dieses Jahr nicht statt.

Wir bieten dafür ein Geschenke-Basteln für Jedermann/frau an: 

Samstag, 21. November 2009, 14 – 17 Uhr, inkl. Zvieri, im Gemeindezentrum Zunzgen

„Adventskranz“ und kleine Geschenke für Omi, Opa, Gotti oder Götti basteln, Kerzen ziehen 
oder einen Adventskalender für Ihre Kinder gestalten. 

Kosten: für Material nach Anzahl gebastelter Kunstwerke 

Anmeldung bis 18. Oktober an: 
Aufgendsweg 13, 4455 Zunzgen, Tel. 061 971 96 40, redhead@eblcom.ch

Beachten Sie dazu auch die Info im Chillespiegel 
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ingliederungs- 

Mittwoch, 28. Oktober, Gruppe A 
Mittwoch, 4. November, Gruppe B 

Eintrudeln bei 
 

Pfr. U. Dällenbach und Charlotte Weibel 

Für Seniorinnen und Senioren aus Tenniken und Zunzgen 

Der traditionelle Adventsbazar findet dieses Jahr nicht statt. 

17 Uhr, inkl. Zvieri, im Gemeindezentrum Zunzgen 

„Adventskranz“ und kleine Geschenke für Omi, Opa, Gotti oder Götti basteln, Kerzen ziehen  

Aufgendsweg 13, 4455 Zunzgen, Tel. 061 971 96 40, redhead@eblcom.ch 
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E i n l a d u n g 
 

 

 

 

 

 

 

Referat Ausgrenzung und Gruppenzwang 
 
 

Liebe Eltern 
 
Ausgrenzungen sind unter Kindern und Jugendlichen oder in  
Schulklassen weit verbreitet und laufen oft verdeckt ab. Bei  
den Opfern kann es, wenn dem Kind nicht geholfen wird,  
verheerende Schäden anrichten.  
 
Erwachsene stehen dem Phänomen, wenn es überhaupt  
erkannt wird, oft machtlos gegenüber.  
 
Das Referat geht auf das Problem Ausgrenzung (Mobbing)  
ein und zeigt auf, welche Möglichkeiten Eltern haben, einem  
betroffenen Kind zu helfen. Im Anschluss an den Vortrag von  
Walter MinderWalter MinderWalter MinderWalter Minder folgt eine Diskussion. 
 
Walter Minder arbeitet als Psychotherapeut in eigener Praxis 
in Baden, wo er Jugendliche und ihre Familien betreut. 
 
Datum: 19. Oktober 2009 
Zeit : 20.00 Uhr 
Ort : Kulturraum Diegten (im alten Schulhaus) 
Dauer  : ca. 2 h (Vortrag und anschl. Diskussion) 
 
Auf ein zahlreiches Erscheinen freut sich das Team vom 
Elternrat DiegtenElternrat DiegtenElternrat DiegtenElternrat Diegten    
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Grosseltern sein, 

ist das Dessert vom Leben! 

 
• Das Dessert vom Leben, was heisst das? 
• Welche Erinnerungen haben wir an unsere eigenen Grosseltern? 

• Wie erleben wir heute unser Grosselternsein? 

• Wie weit dürfen wir als Grosseltern in die Erziehung einwirken? 

• Was können wir unsern Enkelkindern mit auf den Lebensweg 

geben? 

• Was dürfen wir zu einer starken Erziehung beitragen? 

 

Im gemeinsamen, gemütlichen Austausch möchten wir gerne 

miteinander dieser Bedeutung nachgehen. 

Damit wir ein bisschen abschätzen können, wie viele Interessierte 

wir erwarten dürfen, wäre eine Anmeldung wünschenswert.  

Wir würden uns sehr freuen, viele freudige Grosseltern begrüssen 

zu dürfen.  

 

Brigitte Haldimann und Beatrice Berchtold 

 

 

Ort:  Hofmattschulhaus in Tenniken (hinter Bushaltestelle) 

Datum: Mittwoch 21. Oktober 2009 

Zeit:  19.30 – 21.30 Uhr 
freiwilliger Unkostenbeitrag 

 
Anmeldung erwünscht an:  

Beatrice Berchtold, Seemattweg 21, 4456 Tenniken,  Tel.061 971 60 50 

Brigitte Haldimann, Tiefenmattstrasse, 4434 Hölstein, Tel.061 951 22 74 

………………………………………………………………………………………………………………………………… 

 

Wir/Ich melde mich an zum Grosselterntreff: 

 

Name:…………………………………………………………………………………………………………………… 

 

Adresse und Telefon:………………………………………………………………………………………. 



Vermischtes  BüZ / Oktober 2009 / Seite 34 

 
 

EL  ERN-INPUT 

 
Gewaltloser Widerstand in der Erziehung! 
 
Eltern wollen das Beste für ihre Kinder und sind doch zunehmend verunsichert. Ich bin 
davon überzeugt, dass die Familie die Keimzelle der Gesellschaft ist.  
Jedem von uns ist klar, dass Elternschaft eine enorme Herausforderung ist. 
 
Kinder auf ihrem Lebensweg begleiten zu können, ist eine wunderbare Aufgabe. Doch 
welche Eltern und Erzieher kennen nicht Momente der Ohnmacht und Hilflosigkeit in 
Erziehungsfragen? 
Kinder sind nun mal geborene Meister, wenn es darum geht, die Geduld und Konsequenz 
der Eltern zu prüfen…. 
 
• wenn das Kind die ganze Nachbarschaft zusammen schreit, weil es zur Nachtessenszeit 

den Spielplatz nicht verlassen will.  
• Auch im Einkaufsladen kennen wir die Situation, wie die meisten Kinder, beim Warten vor 

der Kasse, die angepriesenen, verlockenden Süssigkeiten im Visier haben und ihren 
dringlichen Wunsch ausdrücken, was vielmals auch mit Schreien ausarten kann. Gebe ich 
meiner Spannung als Mutter nun nach, weil sonst schräge Blicke mich konfrontieren? So 
könnte ich vorerst aufatmen, doch beim nächsten Einkauf würde das ganze Theater von 
vorne beginnen. 
 

Diese Beispiele sind erst der Anfang eines langen Weges, der unseren Kindern bevorsteht. 
Während der Schul- und Teenagerzeit werden Eltern mit grösseren Anforderungen 
konfrontiert. 

 
• „Alle haben ein Handy, nur ich nicht!“ 

 
• „Ich werde in der Schule ausgelacht, weil ich keine  
• Markenkleidung trage.“ 

 
• Oder wenn der Vater ins Zimmer seines Teenagers tritt, 

schreit er ihm entgegen: „hau ab!“ 
 
 

Wie sollen wir uns verhalten, wenn Kinder nur noch Forderungen stellen und ansonsten jede 
Kooperation verweigern? Die Gefahr, als Eltern auszurasten und mit Gewalt zu reagieren, ist 
in solchen Momenten gross. Welche Möglichkeit es gibt, um dem Kind ohne verbale und 
körperliche Gewalt und mit Respekt zu begegnen, können im folgenden PEP4Kids-Kurs 
trainiert werden.  
Kindererziehung sollte möglichst früh beginnen, so werden wertvolle Weichen für ihr Leben 
gestellt.  
 
Ein PEP4Kids-Elterntrainingskurs findet, jeweils am Montag Abend, 9. /16. /23.und 30. 
November 2009  
in Sissach statt. 

 
Nähere Informationem zum Kurs: Beatrice Berchtold, Tenniken Tel. 061 971 60 50
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